
Hundert — Wasser — Spiele 
Vreni Schächle zeigt Quiltart in der Schaaner Domus-Galerie 

SCHAAN - 'Inspirationen» Ist 
der Titel von Vreni Schächies 
Qulltart-Ausstellung, die am 
Donnerstag, den 29. September, 
um 19.30 Uhr In der Domus-Ga-
leite im Schaaner Rathaus er-
öffnet wird, wozu alle Interns-
sieden eingeladen sind. 
Im Jahr 2000 entdeckte Vreni 
Schächle das Rogner Bad, Blunau 
(Österreich), das von Friedensreich 
Hundertwasser gestaltete Weltuni-
kat. Dieser Ort war wie eine Insel 
für die Künstlerin. Eine Insel, die 
sie durch die unglaubliche Vielfalt 
an Formen und Farben inspirierte. 
Denn das Rogner Bad ist einer der 
Orte, an dem die architektonischen 
Ideen von Friedensreich Hundert-
wasser umgesetzt worden sind. 

 

Vreni Schächle zeigt ab Donnerstag Im Domus in Schaan Werks unter dein Titel «Inspiration». 
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Erfahnrngs- und 
Studienaufenthalt 

Erst zwei Jahre später, während 
eines Erfahrungs- und Studienauf-
enthalts mit Künstlerinnen aus 
Deutschland und Österreich am At-
tersee befasste sich Vreni Schächte 
ganz konkret mit den Ideen von 
Hundertwasser und der Möglich-
keit, diese spielerisch mit den ge-
lernten Techniken in Textiles um-
zusetzen. Da es aber keine beste-
hende Technik gab, die eine gute 
und passende sowie haltbare Ill-
sung bot, entstand eine neue Art 
des Umsetzens und Darstellens. 
Das so genannte «in die Tiefe 
Schneiden». So begann für die 
Künstlerin das Spiet mit hundert 
Wasser(n). 

Auf ihrem kreativen Weg durch 
die Welt des Friedensreich Hun-
dertwassers, entdeckte Vreni 
Schächte unzählige Kombinationen 
von Formen und Farben. Am meis-
ten eingeprägt haben sich aber der 
«Zwiebelturm» und die Spirale. 
Diese beiden Motive sind in eini-
gen der aktuellen Ausstellungswer-
ke spielerisch und kreativ durch die 
Künstlerin verarbeitet worden. 

Neben den Farben und Formen 
Hundertwassers liess sich Vreni 
Schächte noch von anderen Ein-
drücken inspirieren. So entstand 
beispielsweise in Malbun, in der 
«Einsamkeit» der Liechtensteiner 
Berge, das Ausstellungsstück 
«Sonne im Malbun». 

In den vergangenen drei Jahren 
fertigte Vreni Schächte auf diese 
Weise verschiedenste Werke an. Sie 
liess sich einerseits von derArbeit 
Hundertwassers, andererseits auch  

von Jahreszeiten, Stimmungen oder 
Erlebtem beeinflussen. Dem Besu-
cher der Ausstellung «Inspiratio-
nen» bietet sich eine Variation von 
unterschiedlichsten Werken in Be-
zug auf Farben, Formen. Grösse 
und Techniken. 

Das zweIte Mal im Domus 
Bereits vor drei Jahren bot sich 

Vreni Schächte die Gelegenheit, in 
der Galerie Domus in Schaan eini-
ge ihrer Werke unter dem Titel 
«Fenster» der Öffentlichkeit zu 
präsentieren. Die für die damals 
ausgestellten Quilts verwendete 
und von der Künstlerin selber ent-
wickelte Technik wurde auch bei 
der aktuellen Ausstellung «Inspira-
tionen» für zwei Werke angewen-
det. Gerne hätte Vreni Schächte die 
Möglichkeit wahrgenommen, mit 
dem im Jahr 2000 verstorbenen 
Friedensreich Hundertwasser ein 
anregendes Zwiegespräch zu füh-
ren. Eines der Themen wäre sicher-
lich das Spiralenmotiv gewesen, 
welches Hundertwasser 1953 als 
grundlegende Form seiner Malerei 
entdeckte. 

Ausgedehnte Studienreisen führ-
ten Friedensreich Hundertwasser 
von 1949 bis 1951 nach Paris, Mar-
rakesch, Tanger, Tunis, Italien und 
Spanien. Auch Vreni Schächte 
nutzt das Reisen, um sich für ihre 
Werke inspirieren zu lassen. Gerne 
lässt sie Orte wie beispielsweise 
Wien, Paris oder Barcelona auf sich 
wirken. Im Frühjahr dieses Jahres 
reiste die Künstlerin nach Ghana 

Werk von Vreni Schächte, das sehr 
an Hundertwasser erinnert. 

(Afrika). Vreni Schächte wollte 
mehr erfahren über die bunten, 
handgewebten Stoffe mit traditio-
nellen Mustern, für dessen Produk-
tion Ghana im Speziellen bekannt 
ist. So hat sie bereits jetzt zahlrei-
che Ideen, welche sie nach der ak-
tuellen Ausstellung in neue textile 
Werke umsetzen möchte. 

Für Interessierte ist Quiltart auch 
ausserhalb der aktuellen Ausstel-
lung zu besichtigen. So hängen be-
reits seit einiger Zeit vier grössere 
Werke von Vreni Schächte in den 
Räumlichkeiten des Liechtensteini-
sehen Landesmuseums in Vaduz. 
Ausserdem sind die beiden aus ei-
nem von Vreni Schächte geleiteten 
Projekt entstandenen «Auswande-
rerquilts» im Foyer des Gemeinde-
saales Baizers zu sehen. Weitere ih-
rer Werke befinden sich unter ande-
rem in den Räumlichkeiten des Ge-
meindehauses Triesenberg sowie 
Ruggell. 

Venh  es age I Öffnungszeiten 
Für die Besucher der Domus-

Galerie in Schaan bietet sich ab 
dem kommenden Donnerstag die 
Möglichkeit, in Vreni Schächles 
Welt der Hundert - Wasser - Spiele 
einzutauchen und vielleicht sogar 
ihr eigenes Zwiegespräch mit Frie-
densreich Hundertwasser zu füh-
ren. Die Ausstellung dauert bis 30. 
Oktober 2005 und ist jeweils frei-
tags, von 14 bis 20 Uhr, samstags 
und sonntags von 14 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Weitere Informationen unter 
www.patchwork.li. 	(PD) 
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